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Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 2

TuS Gaudernbach 1911 : KSG Aulenhausen 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Kroll tütet den Sieg für die KSG Aulenhausen ein

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste der KSG Aulenhausen am vergangenen
Freitag in der Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS
Gaudernbach 1911. Den umjubelten Siegpunkt im 3. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Detlef
Kroll, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte.
Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Sven Freitag nun 2 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Keinen Punkt beisteuern konnten Nickel / Neumann im
Match gegen Freitag / Kroll, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Lang /
Kleebach waren im Doppel gegen Moos / Kulawik nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit
3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Mit nur einem Satzverlust ging dann Rainer Nickel gegen Markus Moos durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Fünf Sätze beharkten sich Markus Lang und Sven Freitag, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Anschließend war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Knut
Neumann eine Niederlage in vier Sätzen gegen Rafael Kulawik kassierte. Leon Kleebach bekam
anschließend seinen Gegner Detlef Kroll beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TuS Gaudernbach 1911
und der KSG Aulenhausen in die Box. Rainer Nickel holte indessen mit einem 3:1 gegen Sven
Freitag einen Punkt für sein Team. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus Moos
war dann Markus Lang, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als
in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. In toller Verfassung
präsentierte sich Knut Neumann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Detlef Kroll. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Leon Kleebach und Rafael Kulawik, das Leon Kleebach letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die KSG Aulenhausen beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Gaudernbach 1911 nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während die KSG Aulenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2023 gegen den TTC G.-W.
Staffel 1953 V ansteht, 4:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Gaudernbach 1911
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.10.2023 gegen den TSV Heringen IV.

 Statistik:
 TuS Gaudernbach 1911

Doppel: Nickel / Neumann 0:1, Lang / Kleebach 1:0 
Einzel: R. Nickel 2:0, M. Lang 0:2, K. Neumann 0:2, L. Kleebach 1:1 

 KSG Aulenhausen
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Doppel: Freitag / Kroll 1:0, Moos / Kulawik 0:1 
Einzel: S. Freitag 1:1, M. Moos 1:1, D. Kroll 2:0, R. Kulawik 1:1


